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VOLK
I spiel nit Tennis, wie-n-e Heerebygger,

I pfaueschwänzle nit in Frack und Glack.

Was i verdien, het Platz im Hosesack,

Und was i spar, das macht my Gaul nit dicker.

Was will i? Läbe will i rächt und schlächt.

Säll isch my Rächt!

Nit uf e Gleis, wo zue de hegschte Spitze

So vor em sälber lauft, bi-n-i verpflanzt.

My Läbe heißt: So lang de schnufsch, wird gschanzt

So isch es: eb au mänggi Tropfe spritze.

I will my Platz fir mi und fir my Gschlächt.

Das isch my Rächt!

Lehn mi ungheyt mit Stammbaim und mit Weepe

Familietaig und Zyg wie Politik.

Do i mym Hirni inne sitzt mi Glick,

Und d'Protektione trag i in de Deepe.

Nit will i sy, ass glych und glych im Gfächt.

So isch my Rächt! Fritz Liebrich.

Der verdächtige Zusatz
Im neuesten Rundschreiben des KIA

(Kriegs-Industrie- und -Arbeits-Amtes)
über die Seifenrationierung im April,
Mai und Juni isf zu lesen unter
«Zusätzliche Zuteilung», dah Seifen-Zusatzkarten

abgegeben werden an: Säuglinge,

Kranke, Kohlen-Arbeiter, Heizer,
Kaminfeger, und (wörtlich)
Konsuln und Konsulatsbeamte
a. an Berufs -Generalkonsuln, Berufs-

Konsuln und Berufs-Vizekonsuln, die
Postenchefs sind: 2 Zusatzkarten;

b. an Berufs-Konsularbeamte (Konsuln,
Vizekonsuln, Konsularattaches usw.),
die nicht Postenchefs sind:

1 Zusatzkarte.
Do hets es moni nötig. Die wäsched allweg

vielmol d'Händ. U wa hends ächt bosgef?
F. G.

Allwäg der Lätz!
Der Tokfer zum Grabemiggu, der an

einem komplizierten Schenkelbruch
darniederliegt: «I förchfe, das wärdi e
länge Prozärj gä.»

Grabemiggu: «Vreni, du donstigs
Chue, hesch öppe dr Avlikat (Advokat)
g'reicht, statt dr Tokter?» Maba

«Hansli, was isch Kapitulation?»
«Das isch, wenn de Pape vom Schimpfe i

d'Defensive übergaht und nachher d'Schtube
schpöhnlet.»

Doorum

«Lueg, Frau, da schtaht: Hutlos
mutlos; jez wäifj ich äntli, warum me
am Hochzig grad en Zylinder aläit!»

Ebez

IM BÖHMEM
sind Giesshübler; Krondorfer, Biliner
und Podebrader "zu Hause! Auch unsere

Heimat der Berge kann sich über Man,L]rA T""' »jj re Heimat der Berge kann sich über Man
^Ç-^j-j^ '^rTTP gc' on guten Mineratquellen nicht bekla
'^J^i-^'L'i gen. Vor allem haben wir das gesun

an der BahnhofbrUcke

Wissen Sie es schon?
Für 5.50 Zimmer mit Telephon I

mÊm
de, erfrischende und bestqualifizierte

KUR- -UND TAFELWASSER

Betrifft
Teils Urlaub

Lieber Nebi! Vor ein paar Tagen
es war im Militärdienst erzählte
ich einem biedern, bodenständigen
Schwyzer Buur Deinen Witz, der vom
Wili Täll: er habe drei Tage Urlaub im

Himmel und drei Pfeile verlangt, zwecks
Besuch in Altdorf! Mein Bauer hörte
mir also mit aus dem Mund hängender
Pfeife zu, lächelte am Schluh, nahm

hierauf seine Pipe in die Faust und

sprach folgende grofje Worte gelassen

aus: «Dafj der Täll drei Tage Urlaub
erhalten könnte, wäre noch gut möglich!
Auch drei Pfeile und eine Armbrust
liehen sich noch gut beschaffen, aber»

sagte er bedächtig, «wer jagt die drei

Verräter durch die hohle Gasse!» p B'

Leitsatz
zur Anbauschlacht 1942
(unretuschiert!)

Willst du im Herbst den Ranzen pflegen,
Dann muht du dich beim Pflanzen regen!

C. K.

Mon* d'Or, Johannisberg
In Sonnenglul und heihen Felsen heran-

gereille Trauben liefern diesen herrlichen

Tropfen. Ein wahrhaft ritterlicher
Wein für grolje Feste und lür liebe
Menschen.

Berger & Co., Weingrohhandlung,
Langnau (Bern) Tel. 514

I spiel nit ?enlli8. «ik-ll-e lleereovAger.

I n!sue8cnvänz!le nit in krack unä lZIsok.

V»8 i veMen. net ?Istü im Ko8e8se!l.

vnä «S8 i 8psr. Ss8 mscnt mv Ksul nit äieker.

M8 ml! i? I-iibe will i rscnt unä 8ekiiicnt.

8SII i8vn ms ksont?

Mt ul e Kiek, üue äe negnnte 8pit?e

80 vor em 8iill.er lsult. di-n-i vervtlsn^t.

kÄv I.iide neikt: 80 Isng äe izcnnukco. mrä g8vnsn?t

80 kca 08: en su msnggi Irovle 8vrike.

I mll mv ?!st? !ir mi unä tir mv l.8cnliil:llt.

Vs8 i8vn my kackt?

l.enn mi ungkevt mit 8tsmmdsim unä mit IVeepe

ksmilietsio unä ?vg wie kolitik.

vo i MM llirni inne 8ikt mi Klick.

vnä ä'krotektione trsg i in äe veeve.

Hit «iii i 8V. »88 glvon unä glvcn im Ktscnt.

80 Kon my kiicnt! k'i'it? i.iebricji.

vs«' vsi'clÄet.tigs ^USAI?

Im nsusstsn kuriclsciirsiksn ciss XI^
(Xrisgs-Inclusiris- uncl -Xrizsiis-^miss)
üi>sr ciis 5siisnrsiionisrung im ^pril,
/V^si unci ^uni izi ?u Isssn unisr «^u-
ssi^Iiclis Hutsilung», cisi; 5sitsn-?ussi?-
Icsrisn slzgsgslzsn wsrclsn sn: 5sug-
lings, Xrsnlcs, Xolilsn-^rlzsiisr, i-Isi?sr,
Xsminssgsr, unci (wöriiicii)
Xonsuln unci Xonsulstsizssmis
s. sn ksruis- Qsnsrsilconsuln, ksruis-

Xonsuln unci Ksruis-Vi^slconsuln, ciis
?OZisnclisis sinci: 2 Hussizricsrisn,'

iz. sn Ksruis-Xonsuisrlzssmis (Xonsuln,
Vizisiconsuin, Xonsuisrsiisciiss usw.),
ciis nicni s'osisnciists sinci:

1 ^ussi-Icsris.
Oo ksts es moni nötig, vis wssciisci sliwsg

vislmoi ci'r-isncl. U ws iisncis sclit tzosgst?

Osi' lolcisr ?um (?rslzsmiggu, cisr sn
sinsm Icomoli^isrisn 8cnsnl<slizrucii cisr-
niscisriisgi: «I iörclits, ciss wsrcii s
längs i'rozisk; gs.»

(?rslzsmiggu: «Vrsni, clu clonsiigs
Llius, lisscli öpos cir ^vliicsi (^clvolcsi)
g'rsiclii, sisii cir Isicisr?» ^sks

«i-Isnsii, WSZ isck Kspituistion?»
«Oss iscti, wsnn cis k'sos vom Zciiimois i

ci'Ostsnsivs ützsrgsiit unci nsctmsr ci'Zcriiuins
sclioötinist.»

lDoomm

«l.usg, frsu, cls scliislii: i-iuilos
mutlos,- js? wsil; icli snili, wsrum ms
sm iiocn-ig grsci sn H^Iincisr sisii!»

50S!

Wi55«n 5i« S5 sciion Z

i-ilr 5.50 Zimmer mii isi-pkon I

WM
XU« u^lv r^°ecw/<5sc>!

I.!sizsr i>islzi! Vor sin ossr Isgsn
ss wsr im /Vuiiisrciisnsi srz:siilts
icli sinsm lziscisrn, lzocisnsisnciigsri
5ciiw/2:sr kuur vsinsn V/ii?, cisr vom
Wili Isll: sr Iislzs cirsi Isgs Urlsulz im

i-iimmsi uncl cirsi ?isiis vsrisngi, Zwecks

kssuck in ^iiciort! /Vtsin ksusr iiöris
mir siso mii sus cism -Vmnci Iisngsnclsr
lisiis ?u, Isclislis sm 8clilul), nslim
liisrsui ssins ?ios in clis l^susi un6

sorscli kolgsncis grokzs Woris gslssssri
sus: «Dsl; cisr Isll cirsi Isgs Urlsut? sr-
lislisn Icönnts, wsrs nocii gui mögiicii!
^ucli clrsi lisiis unci sins ^rmc»ru5t

lisl;sn sicli nocli gui lzssclisitsn, slzsr»

ssgis sr lzsclscliiig, «wsr jsgt ciis cirsi

Vsrrsisr clurcli clis liolils Qssss!» ^

/^ndÄUselilAclit 1942
^unrstusciiisri!)

Willst ciu im i-isrkst cisn ksn^sn otisgsn,
vsnn muhi ciu ciicii ksim ?iisn?sn rsgsn!

c. K

Mut Ä'vr, ^«ksnnisberg

cnen irciplen. ein «sn,n»Ii riilsrlicnsr
VVsin lü, grolzs fesls unci Iür lisbs

vergsr <i Co., Wsingrohksi,6Iung,
l.sngnsu (gern) Isi. 5t4
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